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… so sehen unsere Sieger aus  … 

… diesmal brachten wir eine starke Mödlinger-8 an den Start … trotz  des Fehlens einiger 

unserer stärksten (Alex, Andrej, …). Doch man sieht wie mannschaftlich geschlossen wir 

sind --> Felix auf Brett 8, Otto auf Brett 7, … . Da musste doch was gehen. Doch auch 

Favoriten war nicht gewillt die Rote Laterne friedlich einzupacken und mit nach 

Favoriten zu nehmen. Eine sehr starke 8 aus dem 10.Bezirk betrat kurz vor 15 Uhr den 

Spielsaal im Mödlinger Gymnasium. Elo 1955 am 8. Brett und davor eine sehr kompakte 

Mannschaft angeführt vom Ukrainer und dem Bosnier Salkic. Wie stark die A-Liga in 

Wien ist merkt man daran, dass wir – auch wenn wir gegen den Vorletzten in der Tabelle 

spielen – auf jedem Brett weniger Elo auf die Waage bringen.  

Liebe SchachfreundInnen, seit  

unserer deutlichen 1 : 7 

Niederlage und des damit 

verbundenen letzten 

Tabellenranges findet unser 

aller El Capitan keine Ruhe 

mehr. Seit einem knappen 

Monat arbeitet er leise und 

unermüdlich an der geheimen 

Operation „Rote Laterne“. Und  

am 16.11.2019 war es so weit – 

Show-Down! Als nicht ganz so 

stolzer Inhaber des letzten 

Tabellenranges in der A-Liga 

ging es gegen den Vorletzten in 

der Tabelle --> die Mannschaft 

aus Favoriten …  
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Und lange Zeit tat sich diesmal gar nichts alle Partien starteten ausgeglichen … einzig 

Otto auf Brett 7 kam von der Eröffnung raus unter Druck … sonst hielten sich die 

Aussichten sehr lange die Waage. Die erste beendete Partie war die von unserem 

Weltmeister der Herzen – Karl. Karl spielte auf Brett 5 mit den schwarzen Steinen. 

Gegen seinen Angstgegner Ruis hat er schon 2 Mal mit den schwarzen Steinen verloren. 

Diesmal verteidigte sich Karl gekonnt und so kam es nach knapp 3 Stunden zum 

Friedensschluss. 0,5 : 0,5.  

Gleich danach schaffte auch Harald ein Remis gegen den den starken Ukrainer Ivanyk 

auf Brett 4. Eine starke Partie mit den weissen Steinen und wir hatten damit schon 

einen Punkt ergattert – Stand nach 3 Stunden --> 1 : 1.  

Inzwischen hat sich auch auf den anderen Brettern einiges ereignet. Bei Vera auf Brett 

eins war die Stellung ausgeglichen, doch es bahnte sich eine Zeitnotschlacht an … der 

Schreiber dieser Zeilen konnte seinem bosnischen Gegenüber im Mittelspiel einen 

Bauern abnehmen … auf Brett 3 war Johann Perndl gegen Maly zwar unter Druck … aber 

es schien haltbar  … auf Brett 6 knickte Günter im Mittelspiel gegen seinen jungen 

Konkurrenten ein und die Partie wirkte sehr schwer verteidigbar. Auf Brett 7 feierte Otto 

eine Art Wiedergeburt … nach einem etwas übertriebenen Opfer seines Gegners hat er 

sich toll verteidigt und holte inzwischen zum Konter aus. Auf Felix‘ Brett wog es hin und 

her. Felix hatte eine sehr komplexe Stellung – zwar mit Vorteil – aber gegen seinen 

routinierten Konkurrenten war alles möglich.  

Doch der Reihe nach – als Erster konnte unser El Capitan den Hals aus der Schlinge 

ziehen. Günter konnte die Stellung halten und mit einem tapfer erkämpften Remis die 

Begegnung ausgeglichen halten. Stand --> 1,5 : 1,5.   

Falls zeitgleich gab es auch auf Brett 3 ein Remisangebot. Unser Johann Perndl hat 

seine Partie gegen Maly erfolgreich verteidigt und stellt auf 2 : 2.  
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Und fast zeitgleich drang auch Felix mit seinem Angriff durch. Eine zwar nicht fehlerlose 

aber druckvolle Partie von Felix – und diesem Druck konnte sein routinierter Gegner 

schlussendlich nicht Stand halten. Wir hatten zumindest unser Unentschieden - 4 : 2. 

[White "Klausner Felix"] 

[Black "Künzl Michael"] 

[Event "A-Liga"] 

[Site "BG Bachgasse"] 

[Result "1-0"] 

[Round "3"] 

[WhiteElo "1880"] 

[BlackElo "1970"] 

[ECO "C06"] 

[Date "2019.11.16"] 

 

1. e4 e6 2. d4 d5 3. Nd2 Nf6 4. e5 Nfd7 5. Bd3 c5 6. c3 Nc6 7. Ne2 Qb6 8. Nf3 f6  

9. Nf4 fxe5 10. dxe5 Nd8 11. Qc2 g6 12. 0-0 Be7 13. Re1 Nf8 14. Be3 Qc7 15. Rad1  

Bd7 16. h4 Nf7 17. Nh3 0-0-0 18. Nhg5 Nxg5 19. Nxg5 Be8 20. a4 a6 21. b4 h6 22.  

Nf3 g5 23. a5 g4 24. Nd2 Nd7 25. b5 c4 26. Be2 axb5 27. Ra1 Nc5 28. Bxg4 Bd7 29.  

Reb1 Kb8 30. Nf3 Rdg8 31. Bh3 Nb3 32. Bb6 Qc8 33. Ra2 Qf8 34. Nd2 Nc5 35. Rba1 Bc8  

36. Qb2 Bd7 37. Nf1 Nb3 38. a6 bxa6 39. Rxa6 Nxa1 40. Qxa1 Bc6 41. Ra8+  1-0  

 

Aber ein Unentschieden war an diesem Tag nicht genug. Die restlichen beiden Partien 

waren gut im Laufen. Vera auf Brett 1 in einer ausgeglichenen Stellung mit mehr Zeit 

Nun waren noch 4 Partien 

offen … und jetzt ging es Schlag 

auf Schlag. El Maestro 

Candidate Otto … an diesem 

Samstag mit der Glückskappe 

angetreten … konnte die 

übertriebenen 

Angriffsversuche des Gegners 

abwehren und Otto’s Konter 

war nicht abzuwehren. Sein 

Gegner musste die Segel 

streichen und Otto brachte uns 

erstmals in dieser Saison in 

Führung - 3 : 2. 
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und der Schreiber dieser Zeilen mit einem gemütlichen Mehrbauern und 

Stellungsvorteil. Die Frage war nur noch wie hoch diese Partie von uns gewonnen wird. 

Den Anfang machte Vera – mit wenigen Minuten auf der Uhr akzeptierte Vera ein 

Remisangebot ihres starken Gegners und fixierte damit unseren ersten 

Mannschaftssieg in der laufenden A-Liga – 4,5 : 2,5.   

Und damit nicht genug – der Schreiber dieser Zeilen hatte wie oben bereits erwähnt 

einen Bauern mehr … und beim Übergang ins Endspiel gesellte sich ein zweiter Bauer 

dazu. Der Gegner schaffte es noch in ein Turmendspiel zu entwischen – aber es war 

mehr eine Qual für den Favoritner, dass er noch bis zum 61. Zug weiterspielte bis 

endgültig der Endstand feststand --> 5,5 : 2,5!!!   
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Wie man in der Tabelle sieht war die Operation „Rote Laterne“ unseres El Capitans 

erfolgreich. Wir befinden uns auf Rang 8 – erstmals ausserhalb der Abstiegsplätze – 

aber es wird nicht leicht. Es folgen harte Partien und es wird heuer wieder sehr knapp.   

 

Auch diesmal wurde wieder die 1. Klasse Süd Begegnung gegen die Amateure parallel 

ausgetragen. Gegen eine deutlich übermächtige Mannschaft (einen FM auf Brett  2 in 

der ersten Klasse Süd sieht man auch nicht oft) konnte die 3. Mannschaft von Mödlich 

achtbare 3,5 Punkte erspielen. Highlight war der Sieg von Vera Marie. Ein Turmendspiel 

mit einem Bauern weniger gegen einen Gegner mit 300 Elo mehr. Und ja … der Gegner 

spielte den Turm auf d4 und war sich des Sieges schon zu sicher:  
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Vera Marie versuchte den letzten Trick und er hat funktioniert … jeder darf selbst 

miträtseln wie die Partie weitergegangen ist – auf alle Fälle 1 : 0! 

 

Challenge um die Mödlinger Legende 2019/2020  

Ab der letzten Saison war für die Mödlinger Top 3 Spieler (diejenigen Spieler mit 

den meisten Punkten für Mödling) - einen Eintrag in der Homepage wo wir die 

Mödlinger Legenden jedes Spieljahres für die Nachwelt festhalten und nebenbei 

ein Abendbuffet im Restaurant PHOENIX!  

Heuer sind die Karten neu gemischt … wer macht heuer das Rennen? Bisher wurden 26 

unterschiedliche Spieler in der laufenden Mannschaftssaison für Mödling eingesetzt. 

Diese haben 86 Partien für unseren Verein bestritten und 38,5 Punkte (das sind ca. 45 

%) erspielt. Kein schlechtes Ergebnis wenn man in Betracht zieht, dass wir selbst im 

Durchschnitt 1610 Elo ans Brett brachten wogegen es unsere Gegner doch auf 1739 

brachten.  

Und wer steht heuer ganz oben --> Vera Marie mit einem beachtlichen Ergebnis von 4,5 

Punkten aus 6 Partien gefolgt vom Schreiber dieser Zeilen mit 3 / 4 und unserem 

Newcomer Harald mit 3 / 5. Doch Felix und Karl sind nicht weit weg … alles ist noch 

offen :-).  

  

Nr.    Name Elo Pkt.  Anz EloDS   

1   Krejci Vera Marie  1368 4,5 6 1301 75% 

2   Ebner Johann 1961 3 4 2010 75% 

3   Huber Harald 1932 3 5 1983 60% 

4   Klausner Felix  1844 3 6 1893 50% 
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5   Hrdina Karl  1910 2 6 2067 33% 

6   Digdigi Mustafa 1571 2 5 1797 40% 

7   Hiebner Carina 1474 2 3 1795 67% 

8   Ruttner Andreas 1329 2 3 1597 67% 

9   Winter Daniel 812 2 4 1011 50% 

10   Wolf Julian 1499 2 2 900 100% 

11 WIM Medunova Vera  2134 1,5 2 2233 75% 

12   Rier Guenter  1967 1,5 5 1998 30% 

13   Grabner Johann  1868 1,5 4 1985 38% 

14   Sonnbichler Oliver  1690 1,5 5 1919 30% 

15 MK Eidenberger Otto  1954 1 2 2035 50% 

16   Gaspar Zdravko  1552 1 6 1786 17% 

17   Fenz Martin 1417 1 1 1606 100% 

18   Seif Dominik 867 1 4 1226 25% 

19   Würth Stefan 900 1 3 1158 33% 

20   Perndl Johann 1992 0,5 2 2062 25% 

21   Hödl Robert  1720 0,5 2 2006 25% 

22   Hahn Michael 1626 0,5 1 1724 50% 

23   Armbruster Roland 1176 0,5 1 1495 50% 

24   Filler Alexander 1974 0 1 2076 0% 

25   Schulz Gerhard  1672 0 2 1889 0% 

26   Holly Felix  1298 0 1 1046 0% 

    38,50 86   
 

Die nächste Runde steht schon in 2 Wochen an – in Klosterneuburg.  Sieht man sich die 

Aufstellung an, so merkt man deutlich dass Klosterneuburg in die Landesliga will – das 

wird wieder ein ganz harter Ritt. Nachdem unsere 1.Klasse Süd Mannschaft Parallel das 

Derby gegen Perchtoldsdorf bestreitet, werden wieder alle Kräfte benötigt.   

Haltet die Daumen – ich halte euch am Laufenden!! 

Hans 


